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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSC Neuendettelsau II : TV 21 Büchenbach IV 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

TSC Neuendettelsau II stockt Punktekonto gegen TV 21 
Büchenbach IV auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSC
Neuendettelsau II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den TV 21 Büchenbach IV beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:0 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gegen Kühn / Exner zeigten Hönig
/ Heindel ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischten Durst / Fritsche ihre
Gegner Herbertz / Eberle beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jürgen Hönig
war im Einzel gegen Volker Herbertz nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Beim 3:0
gegen Rolf Kühn fand Andreas Heindel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Besonders
zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Kühn nur 7 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Adolf Exner zeigte
Martin Durst seinem Gegner die Grenzen auf. Thomas Fritsche überzeugte im Match gegen
Natascha Eberle, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Jürgen Hönig hatte daraufhin gegen Rolf Kühn, wie im Vorfeld aufgrund der
TTR-Werte erwartet werden musste, beim 11:9, 11:6, 11:8 wenig Probleme. Da gab es nichts zu
rütteln. Andreas Heindel überzeugte im Einzel gegen Volker Herbertz, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin
Martin Durst bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Natascha Eberle. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSC Neuendettelsau II 9 Punkte, TV 21
Büchenbach IV 0 Punkte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Thomas Fritsche bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Adolf Exner. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSC Neuendettelsau II am 25.10.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Windsbach V, während der TV 21 Büchenbach IV am 21.10.2022 gegen den
TSV Georgensgmünd II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSC Neuendettelsau II

Doppel: Hönig / Heindel 1:0, Durst / Fritsche 1:0 
Einzel: J. Hönig 2:0, A. Heindel 2:0, M. Durst 2:0, T. Fritsche 2:0 

 TV 21 Büchenbach IV
Doppel: Kühn / Exner 0:1, Herbertz / Eberle 0:1 
Einzel: R. Kühn 0:2, V. Herbertz 0:2, N. Eberle 0:2, A. Exner 0:2
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